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Lotter – Merkblatt (Duktilität) 
 
 
Die Duktilität beschreibt das Dehnungsverhalten von Bewehrungsstählen jenseits der 
Streckgrenze. 
 

Nach Erreichen der Streckgrenze (500 N/mm²), die sich durch eine elastische Verformung des 
Stahls auszeichnet, setzt die plastische Verformung des Stahls bis zur Bruchgrenze 
(550 N/mm²) ein. Je höher die Duktilität des Stahls ist, umso größer ist das Dehnungsverhalten 
des Stahls bis zum Bruch. Die Verformungseigenschaften des Stahls vor Erreichen der 
Bruchgrenze sind demnach bei hochduktilen Stählen höher. 
 

Durch den Einsatz von hochduktilen Stählen können durch die Möglichkeiten des Stahls, sich 
plastisch mehr zu verformen, zusätzliche Reserven des Stahls in Anspruch genommen werden. 
 

Normalduktile Stähle werden mit dem Buchstaben "A" gekennzeichnet, hochduktile Stähle mit 
dem Buchstaben "B". 
 

Bei der Verwendung von Stählen verschiedener Duktilitätsklassen innerhalb eines 
Betonquerschnitts ist grundsätzlich die jeweils niedrigste Duktilitätsklasse für den gesamten 
Querschnitt anzusetzen. 
 

In die Duktilitätsklasse "A" sind regelmäßig folgende Bewehrungsstähle eingeordnet : 
- Lagermatten 
- Listenmatten 
- Betonstahl in Ringen KR 
- Gitterträger 
- Bewehrungsdraht 
 

In die Duktilitätsklasse "B" sind regelmäßig folgende Bewehrungsstähle eingeordnet : 
- Betonstahl in Stäben 
- Betonstahl in Ringen WR 
 

Die Duktilität von Bewehrungsstählen wird durch 2 Merkmale definiert :  
- die Gesamtdehnung bei Höchstlast (Agt) 
- das Streckgrenzenverhältnis von Zugfestigkeit (Rm) zur Streckgrenze (Re) 
 

Folgende Mindestwerte sind für die Duktilitätsklassen vorgeschrieben : 
 

  ...              Klasse A (normalduktil)  Klasse B (hochduktil) 
Streckgrenzenverhältnis     Rm/Re     1,05        1,08   
Gesamtdehhnung bei Höchstlast  Agt         ≥  5%            ≥  8% 
 


